
Messlabor Thermoelektrik

Thermoelektrische Module präzise charakterisieren

Im Überblick 
Wir entwickeln maß  ge

schneiderte Messtechnik für 

TEModule und messen im 

Kundenauftrag. 

Modulmessplatz 

Leistung, Innenwiderstand,      

Einsatzbedingungen

Zyklenmessplatz 

Langzeitversuche

DT-Air-Messplatz 

Langzeitmessungen 

Degradation an Luft

Harman-Messplatz  

Güteziffer ZT

Modulmessplatz

Das Modulmessplatz wurde speziell für die 
Charakterisierung thermoelektrischer Module 
(TEModule) entworfen. TEModule unter
schiedlicher Größe und Bauform können am 
Modulmessplatz hinsichtlich ihrer thermoelekt
rischen Leistung und ihres temperaturabhängi
gen Innenwiderstands charakterisiert werden. 
Zudem können die optimalen Einsatzbedin
gungen bezüglich Temperaturen und Anpress
drücken ermittelt werden.  

Gemessen werden der vom TEModul erzeug
te Strom und die Spannung in Abhängigkeit 
von der Temperatur an Heiß und Kaltseite 
sowie der Wärmestrom, der durch das Modul 
fließt. Hierzu werden die Module zusammen 
mit einem Wärmestrommeter zwischen einen 
Keramikheizer und einen Wärmetauscher ein
gespannt und mit einem vorgegebenen Druck 
angepresst. Optional kann die Temperaturver
teilung der äußersten Schenkelpaare in ZAchse 
mit einer InfrarotKamera überwacht werden. 

In der Messkammer können unterschiedliche 
Atmosphären – von Vakuum bis Überdruck bei 
unterschiedlichen Gasen – erzeugt werden, um 
verschiedene Anwendungszenarien zu simulieren.

Parametervariation
Kaltseite: 5 – 80 °C
Heißseite: bis 650 °C
Anpressdruck: je nach Modulgröße  
von 0 bis 12 MPa
Modulmaße: 16 × 16 mm2 bis 50 × 50 mm2 
sowie runde Module

Harman-Messplatz

Der am Fraunhofer IPM entwickelte Mess
platz ermöglicht präzise Messungen nach dem 
HarmanPrinzip zur Bestimmung der Güteziffer 
ZT bei Raumtemperatur.

Modul-Qualität und thermische Ankopplung entscheiden darüber, wie effizient 
thermoelektrische Module Abwärme nutzen. Fraunhofer IPM stellt verschiedene Spe-
zial-Messplätze zur Verfügung, an denen TE-Module unterschiedlicher Bauform und 
Größe präzise hinsichtlich thermoelektrischer Eigenschaften, Leistung, Verarbeitung 
und Langzeitstabilität charakterisiert werden können.

An unseren speziell für die 

Thermoelektrik entwickel-

ten Messplätzen bestimmen 

wir die gesamte Bandbreite 

wesentlicher Charakteristika 

thermoelektrischer Module.
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Zyklenmessplatz

Am Zyklenmessplatz werden TEModule auf ihre thermo   
   elek trischen Eigenschaften unter thermischem Stress im Lang
zeitversuch charakterisiert. Zudem ist es möglich, den Anpress
druck während der Messung zu verändern und somit eine 
anwendungsnahe Untersuchung der Module durchzuführen.

Parametervariationen
Kaltseite: 5 – 80 °C
Heißseite: bis 500 °C
Anpressdruck: 30 MPa
Modulmaße: 16 × 16 mm2 bis 80 × 80 mm2 sowie  
runde Module
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Wie verhalten sich Materialien und Verbindungstechnik über lange Zeiträume hinweg? Am DT-Air-Messplatz lassen sich 

Langzeitmessungen durchführen. 

DT-Air-Messplatz

Die Degradation von Lötstellen und Materialien durch Luft ist 
häufig der Grund für den Ausfall von Modulen. Der DT-Air-
Messplatz wurde für Langzeitmessungen thermoelektrischer 
Module an Luft entworfen. Die Charakterisierung der Degra
dation erfolgt über die Messung der vom Modul erzeugten 
Spannung im Leerlauf oder über einen Leistungswiderstand.

Parametervariationen
Kaltseite: 5 – 80 °C
Heißseite: bis 600 °C
Modulgrößen: von 16 × 16 mm2 bis 50 × 50 mm2

Messdauer bis über mehrere Wochen

Wie viele Zyklen hält ein TE-Modul bei verschiedenen Tempe-

raturen und Drücken stand? Am Zyklenmessplatz kann dies in 

Langzeitversuchen getestet werden. 
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